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Andacht
Liebe Gemeinde,

Anfang des Jahres bekom- 
men unsere Katechu-

menen „Die Losungen 
für jun ge Menschen 
2024“geschenkt. 
Dieser Kalender bie- 

tet reichlich Platz für 
eigene Notizen. Dazu 

gibt es jeden Tag jeweils einen Vers 
aus dem Alten und Neuen Testment. 
Gottes Wort für jeden Tag. Die Losun- 
gen aus der Herrnhuter Brüderge-
meinde sind auch bei Erwachsenen 
ein gern gesehener täglicher Beglei-
ter – ob als kleines blaues Büch lein 
oder digital auf dem Smartphone … 
 
Gestern haben wir in der Konfi-Zeit 
unsere Geburtstage gegenseitig in 
diesen Kalender eingetragen und uns
über unsere Pläne für das aktuelle Jahr 
unterhalten. Heute nun bleibe ich an
den zwei Bibelversen hängen. In 
Psalm 102,27 heißt es: „Himmel und 
Erde vergehen, du aber bleibst.“ 
Welch ein Bekenntnis! 
Wir leben in unsicheren Zeiten, unsere 
Gesellschaft ist im Umbruch – es wird 
gestreikt und protestiert. Viele blicken 
sorgenvoll in die Zukunft. Was kann 
uns Halt, Kraft und Zuversicht geben? 
Der Psalmbeter setzt sein Vertrauen auf
den, der seine Geschöpfe nicht 
vergisst und sich für sie einsetzt. Ich 
möchte mich von diesem Glauben 
anstecken lassen! Der Vers aus dem 
Neuen Testament ist unserer Gemein-
de bekannt. Es ist das Jesuswort aus 
Matthäus 28,20: „Siehe, ich bin bei 
euch bis an der Welt Ende.“ Wer an 
unserem Gemeindehaus vorbeifährt, 

erkennt auf dem gut sichtbaren Banner 
unser Gemeindemotto: „Bei euch alle
Tage _ Christus“. Gott ist uns in seinem 
Sohn nahe. In Jesus Christus haben 
wir einen Fürsprecher und Begleiter. 
Das macht mir Mut – und ich möchte
mich entschlossen für eine Welt ein-
setzen, in der Liebe größer ist als Hass.
Ich möchte mich für Frieden, Demo-
kratie und Gerechtigkeit starkmachen, 
gerade dort, wo Populismus und 
Fremdenhass immer stärker zu werden
scheinen. Dabei weiß ich: Ich bin nicht 
alleine! Ein gutes Gefühl.

In meinem Losungskalender nehme 
ich mir immer wieder auch etwas Platz 
für eine Runde „Praise and Pray“  
(„Loben und Beten“) und schreibe 
Personen und Ereignisse auf, an die ich 
denke und für die ich beten möchte. 
Heute notiere ich: „Kirchenkreis Iser-
lohn und Superintendentin Martina 
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Espelöer; Mitglieder des Presbyte-
riums; Gottesdienstreihe: Sei geseg-
net!“ Ende April wählt die Kreissyno-
de eine neue Superintendentin bzw. 
Superintendenten. Im März bekommt 
unsere Gemeinde ein neues Presbyte-
rium. Auch hier gilt: Gott geht mit –
und segnet. Die alten wie die neuen 
Verantwortlichen. Gott segnet auch 
uns – dich und mich. Dies können wir 
aktuell auch auf dem eben schon er-
wähnten Banner an unserem Gemein-
dehaus lesen, wie es das Titelbild 
dieses Gemeindebriefes zeigt. 

Noch einmal schaue ich in meinen 
Kalender: Es ist Mittwoch, der 24. 
Januar … und mein Blick fällt schon 
auf den folgenden Tag. Was wird er 
bringen? Am Donnerstag, den 25. 
Januar wird die umfangreiche ForuM-
Studie vorgestellt, die eine umfassen-
de Analyse von sexualisierter Gewalt 
und Machtmissbrauch in der evange-
lischen Kirche vorlegt. Es ist nötig, dass 
sich unsere Institution diesem Thema 
stellt und Dinge aufarbeitet, die in der
Vergangenheit falsch gelaufen sind. 
Das Ziel – auch für uns in Balve – ist

klar definiert: Kirchliche Räume müs-
sen überall und für alle Menschen 
sichere Orte sein! 

Ich habe mir heute einige Notizen in 
meinen Kalender geschrieben. Viel-
leicht kennen Sie Ähnliches? Vielleicht 
sind „Die Losungen“ auch schon dein 
regelmäßiger Begleiter? Ich wünsche 
euch, dass ihr immer wieder Zeit 
findet – für und mit Gott, für und mit 
Menschen an eurer Seite. Das lohnt 
sich! Sprechen wir uns dabei dann 
gegenseitig hoffnungsvoll zu: 
»Sei gesegnet!«

Herzliche Grüße
Ihr und euer

»Sei gesegnet!«
Wir verschenken Gottes Segen – mit Musik!
Wir wollen Gottes Segen weitergeben. Im November haben wir dazu zu
einem Singprojekt eingeladen: Drei Treffen, zwei neue Segenslieder, ein 
Besuch im Tonstudio. Die beiden Lieder hat unsere Jugendreferentin 
Doreen Wahl komponiert und getextet. Insgesamt haben sich über dreißig 
Leute als „Segensstimmen“ beteiligt – junge und alte Menschen! Das Er-
gebnis gibt’s auf den bekannten Musikplattformen, u.a. bei „Spotify“, 
zu hören. Wir freuen uns auf euer Feedback!

und hier
zu Spotify

Hier geht's 
zu den losungen
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Konfis in der Goldbäckerei
Aktion „5000 Brote“  für Brot für die Welt

Hilfe zur Selbsthilfe
Ukrainecafé beendet

Im vergangenen November haben 
sich unsere Konfis an der Aktion 
„5000 Borte“ von „Brot für die Welt“ 
beteiligt.
Dabei haben wir die Backstube der 
Goldbäckerei Grote besucht und uns 
das Bäckerhandwerk angeschaut. 
Nachdem sich die Jugendlichen ihre 
Schürzen angezogen haben, geht es 
auch gleich los: Carl Grote erklärt, wie
in der Backstube gearbeitet wird. Die
Jugendlichen hören gespannt zu und

Als die ersten ukrainischen Frauen 
und Kinder Balve erreichten, enschlos- 
sen wir uns als ev. Kirchengemeinde, 
das Ukrainecafé ins Leben zu rufen. 
Wir wollten den Geflüchteten einen 
geschützten Raum bieten, damit diese
sich mit anderen Betroffenen austau-
schen und bei „Kaffee und Kuchen“ 
einige unbeschwerte Stunden verbrin-

stellen selber Fragen: „Wie viele 
Menschen arbeiten hier? Und wie 
sind die Arbeitszeiten?“ Das Highlight 
ist natürlich, dass alle selber Hand 
anlegen und sehen, wie Hefeteigteil-
chen entstehen. Unsere Jugendrefe-
rentin Doreen Wahl freut sich über 
diesen Ausflug: „Wir sind völlig be-
geistert. Neben dem tollen Besuch 
der Backstube gab es auch einen Film 
über die karitative Arbeit der Bäckerei 
in Uganda zu sehen! Das passt super 
zu unserem aktuellen Thema.“
Nach dem Gottesdienst mit Gemein-
deversammlung am Sonntag, den 12. 
November wurden dann von unseren 
Konfirmanden insgesamt 140 Brote 
von Grote gegen eine Spende ver-
teilt. Dabei wurden so 750,00 € für 
Bildungsprojekte für Jugendliche in 
Ländern des Südens gesammelt. Ein 
großes Dankeschön an alle, die diese 
Aktion unterstützt haben, insbeson-
dere an die Goldbäckerei Grote. 

gen konnten. Erwachsene und Kinder 
sollten sich wohl fühlen. Ein engagier-
tes Helferteam übernahm das Einkau-
fen und Backen. 

Jeden zweiten Dienstagnachmittag – 
in Absprache mit dem DeCent Laden 
Balve – trafen wir uns in gemütlicher 
Runde. Während des Cafés wurden 
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auch die Kinder mit Bastel- und 
Spielangeboten betreut. Die Jugend-
lichen beteiligten sich an unserer 
„HomeZone“.

Wir boten Bücher mit ukrainisch-
deutschen Geschichten an, um die 
deutsche Sprache leichter zu lernen 
und kümmerten uns um Alltagsfragen 
(„Wie erfahre ich, wann wo welcher 
Bus/Zug fährt?“). Gemeinsam wurde 
auch gefeiert, zum Beispiel der ukrai-
nische Unabhängigkeitstag. 

Eine ukrainisch sprechende Dame aus 
unserem Helferteam erklärte, leitete 
Informationen weiter und übersetzte 
– auch Formulare. In Zusammenarbeit 
mit dem Jugendzentrum gelang es so,
einige ukrainische Kinder an den Fe-
rienspielen teilnehmen zu lassen. 

Nach all dem, was die Ukrainer im 
Krieg erlebt hatten, war es ihnen wich- 
tig zu wissen, wie wir hier in Deutsch-
land bei Notfällen, Feuer, Terroran-
schläger Erste Hilfe leisten. So gelang 
es uns im Mai 2023 die Malteser für 
einen Vortrag über Katastrophenschutz 
zu gewinnen. Die Resonanz war so 
gut, dass die Flüchtlinge nach einem 
Erste-Hilfe-Kurs fragten. In Zusam-
menarbeit mit dem Märkischen Kreis 
(Fachbereich Integration – KOMM 
AN), dem Bündnis für Flüchtlinge in 
Balve und wiederrum den Maltesern 

konnten wir diesen anbieten. Vielen 
Dank an alle, die das möglich ge-
macht haben. 

Mittlerweile sind die Ukrainer gut in-
tegriert. Kinder besuchen von Anfang 
an Schulen, haben Freunde gefunden.
Erwachsene schließen bald ihre 
Sprachkurse ab, warten auf Überset-
zung ihrer ukrainischen Zeugnisse und 
Zertifikate und möchten hier in ihren 
Berufen arbeiten, zum Beispiel als 
Chemikerin, Automechaniker, Koch, 
Lehrer oder Krankenschwester.
Die Gäste des Ukrainecafés sind sehr 
dankbar für unser Angebot, das ihnen 
über die erste schwere Zeit hinweg-
geholfen hat. Ihr Alltag ist mittlerweile 
gut gefüllt und unsere Unterstützung 
nicht mehr nötig. Nun baten sie selbst 
darum, das Café einzustellen. So ha- 
ben wir am 08. Dezember 2023 ein 
großes Nikolausfest zum Abschluss 
des Ukrainecafés gefeiert – mit 
Nikolaus, Musik, Tanz, Waffelbacken, 
Kuchen, Pizza, Getränken.
Wir wünschen allen Geflüchteten viel 
Erfolg bei der Arbeitssuche, bei der 
sie vom Jobcenter unterstützt werden 
sollen.
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90 Jahre Ev. Kirche Balve
1933 – 2023
Am dritten Advent haben wir das 
90jährige Bestehen unserer Kirche 
gefeiert. Im Gottesdienst sind Men-
schen zu Wort gekommen, die Beson-
deres in der Kirche erlebt haben: Eine 
Rettung des Kirchendachs vor einem 
Brand auf dem Nachbargrundstück, 
Ehejubiläen, ökum. Schulgottesdien ste 
und Umbaumaßnahmen. Die Predigt
griff das Losungswort vom 17.12.1933 
aus Hosea 2,25 auf: „Gott spricht: 
Und ich will sagen: Du bist mein Volk.
Und es wird sagen: Du bist meinGott.“
Das Singprojekt „Segensstimme“ 
präsentierte erstmalig die eigenen 
Segenslieder.

Danach gab es im Gemeindehaus 
Grußworte und Geschenke aus 
Ökumene, Politik und von Balver 
Vereinen. Unsere beiden Archivare 
Herbert Matzke und Oliver Prior nah-
men die Gäste, mit einer Ausstellung 
von Exponaten und einer digitalen 
Präsentation, hinein in die Zeit rund 
um den Bau der Kirche.

Highlight des Tages war dann der Vor-
trag von Prof. Dr. Jürgen Kampmann 
aus Tübingen: „Die evangelische 

Kirche in der Zeit um 1933 - dargestellt
mit Hilfe von Archiv-Dokumenten 
rund um den Bau unserer Kirche in
Balve.“ Kampmann war zur Vorberei-
tung sogar im Archiv des Landeskir-
chenamtes der Ev. Kirche von West-
falen. Immer wieder zitierte er Karl 
Gobrecht, Pfarrer in Deilinghofen 
(mit Balve) von 1930 bis 1947: „Ich 
möchte erwähnen, dass Balve mit den 
umliegenden Dörfern 4317 Einwoh-
ner hat, davon sind … 287 Evangeli-
sche. Die Gottesdienste, die alle drei 
Wochen abgehalten werden, müssen 
in der katholischen landwirtschaft-
lichen Schule gegen entsprechende 
Vergütung stattfinden ... wir sehen 
keinen anderen Ausweg … als das 
wir mit Einsetzung aller Kräfte an den 
Bau einer Ev. Kapelle mit Jugendsaal 
herangehen.“ Prof. Dr. Kampmann 
zeigt auch, wie sich Gobrecht durch 
manche Formulierungen vom Natio-
nalsozialismus distanzierte: „Wir sind 
eine Kirche des Kreuzes.“ Trotzdem 
gab es natürlich auch nationalsozia-
listisches Gedankengut in den Ge-
meinden … hier gilt es heute immer 
wieder differenziert zu schauen und 
aus der Vergangenheit zu lernen. 
„Der Bau der Kirche sei eine Erfolgs-
geschichte“, so Prof. Dr. Kampmann. 
„Allerdings: Schon einige Monate 
nach der Eröffnung steht im Keller 
des Gebäudes fast ein Meter hoch 
das Wasser der Hönne.“ Eine Situ-
ation, die aus den letzten Jahren in 
Balve aktuell bekannt ist. Zum Schluss 
gab es viel Applaus.

Wir blicken dankbar auf einen schö-
nen und gesegneten Tag zurück!
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Geschichten aus dem Archiv 
Folge 39  

• Zurück schauend auf das Jahr 2000 
 wurde in der Sitzung am 19. Septem- 
 ber 2000 im Presbyterium ein neuer  
 1. Vorsitzender des Presbyteriums  
 gewählt. Wolfgang Leonard übernahm  
 die Leitung, sein Stellvertreter wurde  
 der vorher gewählte Kirchmeister  
 Siegfried Huff. 

• 2001: Die Konfirmandenzeit ging  
 dem Ende zu, und Pastor Tetzner  
 hatte mit den Jugendlichen noch drei  
 wichtige Termine abzuarbeiten. 
 - am 11. Februar wurden die Konfir- 
 manden im Gottesdienst vorgestellt.   
 - am Samstag, den 10. März war dann
  die Konfirmandenprüfung. Hier konn- 
 ten die Jugendlichen zeigen, was sie  
 im Unterricht gelernt hatten.   
 - Samstag, den 31. März wurde dann
 im Gemeindehaus gefeiert. Pastor  
 Tetzner, Erzieherin Katrin Preuß und  
 Jugendpresbyter Volker Tandler hatten  
 diesen Tag für die Jungen und Mäd- 
 chen gestaltet. Die Konfirmation fand  
 in drei Gruppen statt. 38 Jugendliche  
 wurden in ihren Gruppen am 06. Mai,  
 am 13. Mai und am 20. Mai konfirmiert. 

• Wegen der schulischen Überlastung
  (Hauptschüler hatten Ganztagsschule,
  auswärts fahrende Schüler waren  
 durch Bahn und Bus erst am späten  
 Nachmittag zurück), stellte Pastor  
 Tetzner an den Kirchenkreis den An- 
 trag, den kirchlichen Unterricht als
  Blockunterricht einmal im Monat,
  auf den Samstag zu legen. Das päda-  
 gogische Institut der evangelischen  
 Kirche und der Kreissynodalvorstand  

 des Kirchenkreises Iserlohn sowie der  
 Superintendent A. Henz gaben die- 
 sem Vorschlag grünes Licht. Der Ver- 
 such sollte als Modellversuch bis 
 2007 gelten.

• Es ist gewiss, das Jahr 2001 war  
 nicht das Jahr der Kirchengemeinde. 
 Dunkle Wolken hatten sich schon am  
 Horizont gebildet. In einem Brief an  
 das Balver Presbyterium beschwerte  
 sich Frau Brigitte Wingen, (leider  
 schon zu früh verstorben) Synodal- 
 beauftragte für Erwachsenenbildung,   
 über die Arbeitsweise des Presbyte- 
 riums in der Erwachsenenbildung.  
 Der Gemeindebrief, für den sich das  
 Presbyterium verantwortlich zeigte,  
 war bei vielen Gemeindemitgliedern  
 in die Kritik geraten. Auch hier kam es  
 zu Protestschreiben.

• Nach vielen Querelen zwischen   
 Presbyterium und Pastor Tetzner ha- 
 ben Pastor Tetzner und seine Ehefrau  
 Barbara Tetzner bei der Landeskirche  
 um Abberufung aus ihrem Amt in Bal- 
 ve gebeten. In Anbetracht dieser  
 Lage hat Frau Brigitte Wingen in der  
 Gemeindeversammlung, mit Listen  
 von 400 Unterschriften der Gemein- 
 demitglieder, den sofortigen Rücktritt 
  des Presbyteriums gefordert. Die  
 Kreissynode hat dann beschlossen,  
 dem Balver Presbyterium dieses nahe  
 zu legen.

Herbert Matzke
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Impressionen

Unsere Konfis bei der Schießsportgruppe Balve 
Konfis machen mit bei 
„Brot für die Welt“

Presbyteriumsessen mit Deilinghofen

Singprojekt „Segensstimmen“Aufnahme im Tonstudio

Ewigkeitssonntag

Seniorenadvent
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Nach dem Ök. Schulgottesdienst in unserer Kirche Heimathelden Volkstrauertag

NeujahrsempfangPresbyteriumsessen mit Deilinghofen

Weihnachten mit den Konfis
Musikverein Balve zu Gast in der 
Christmette zur Heiligen Nacht

Männerchor Balve singt beim Seniorenadvent



Kindergarten 
Arche Noah

Hallo liebe Gemeinde!
Hier ist wieder 
eure kleine 
Reporterin aus 
dem Kindergar-
ten. Das neue 
Jahr begann mit 
einem weißen 
Wunder. Nach 
langer Zeit hat es 
endlich mal wieder geschneit, und da 
wollte ich mal schauen, was meine 
kleinen Freunde so in der Arche Noah 
machen. Schon von weitem hörte 
ich, dass ein paar Kinder draußen 
spielten. Alle dick und warm einge-
packt, flitzten sie durch den Schnee. 
Auf dem Boden konnte ich mehrere 
schöne Sachen entdecken. Meine 
kleinen Freunde erklärten mir, dass 
sie Schneeengel gemacht haben. 
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Außerdem verrieten sie mir, dass sie 
auch ein bisschen Schnee probiert 
haben, es aber nicht sooo lecker fan-
den. Zudem haben wir dann gemein-
sam versucht, einen Schneemann 
zu bauen, aber dies war schwieriger 
als gedacht. Der Schnee war näm-
lich ziemlich puderig, und es wollte 
nicht so funktionieren. Letztendlich 
haben wir aber zusammen noch eine 
Schneeballschlacht gemacht. Alle 
fanden es toll. Aber dann wurde mir 
auch echt kalt, denn ich war nicht so 
dick angezogen, wie die Kinder. Also 
verabschiedete ich mich schnell. 
So jetzt muss ich aber schon wieder 
los − nicht, dass ich noch etwas Wich-
tiges verpasse. 

Bis dann, eure kleine Reporterin!



Angebote
für die Gemeinde

Musikalischer Gottesdienst, Sonntag 10. März
Wir freuen uns, dass Günter Brücker, der viele Jahre die Ott-Orgel in der Ev. 
Kirche gespielt hat, den Gottesdienst am Sonntag Lätare („Freuet euch!“), 
musikalisch begleitet. Lätare – das ist ein kleines Osterfest in der Passionszeit. 
In den Texten dieses Sonntages ist schon deutlich die Hoffnung auf das neue 
Leben angelegt, die Ostern zur Vollendung kommt.

Einführung des neuen Presbyteriums am Sonntag, 17. März
Wir freuen uns auf Lars Beuter, Silke Hoppe, Christina Hartmann, Nicole Klüp-
pelberg, Sigrid Weseloh und Anna Kroner. Das Presbyterium ist das Leitungs-
gremium einer Kirchengemeinde. Wir bedanken uns bei Sandra Ackermann, 
Klaudia Botschar, Stefan Schneider und Jutta Wilmes, die dann aus dem Pres-
byterium ausscheiden. Nach dem Gottesdienst wird es einen Empfang geben.

Ökum. Jugendkreuzweg am Freitag, 22. März
Der Treffpunkt ist das kath. St. Blasius Pfarrheim um 17 Uhr. Von dort machen 
wir uns auf den Weg, laufen verschiedene Stationen ab und enden in unserer 
HomeZone im ev. Gemeindehaus mit einem kleinen Abendsnack und gemütli-
chem Beisammensein. Hierzu laden wir alle Jugendlichen und Interessierte ein.

Einladung zum Osterfrühstück am Ostermontag, 1. April
Wir treffen uns um 9 Uhr und feiern zuerst einen Gottesdienst. Danach ist der 
Tisch gedeckt. Auf dem Büfett ist Platz für mitgebrachte Marmelade, Honig, 
Aufschnitt und Leckerein. Brötchen, Butter, Eier, Kaffee und Tee sind schon 
vorbereitet. Wir freuen uns auf die bunte Mischung von Jung und Alt. Wir bit-
ten um Anmeldung im Ev. Gemeindebüro (Tel. 5579, bis zum 26. März).

Gottesdienst an Christi Himmelfahrt, 9. Mai mit Gastpredigerin
Wir bekommen Besuch von Pfarrerin Claudia Latzel-Binder, Referentin im 
oikos-Insitut für Mission und Ökumene unserer Landeskirche. Sie ist Ansprech-
partnerin für die Region Südwestfalen und hat ihren theologischen Schwer-
punkt in ökumenischer Spiritualität. Hier profitiert sie von ihren Erfahrungen in 
der Partnerschaftsarbeit mit Kirchen in Asien. 

Gottesdienst an Pfingstmontag an der SGV-Hütte
Auch in diesem Jahr feiern wir an Pfingstmontag, 20. Mai um 11.00 Uhr einen 
Gottesdienst an der SGV-Hütte. Schon um 10.00 Uhr laden wir Interessierte zur 
Ev. Kirche ein, um gemeinsam dorthin zu wandern. 
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Geburtstage, Freud & Leid

Bestattungen  

März

April

Mai



Termine
für die Gemeinde
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Herzliche Einladung zum 
Abendgottesdienst
Herzliche Einladung zum Abendgot-
tesdienst – jeweils am letzten Freitag 
im Monat um 19.30 Uhr. Ein Abend 
um anzukommen, Lasten abzulegen 
und Gott zu loben. Es gibt viel Musik 
und wir feiern das Abendmahl. In die-
sem Jahr wollen wir Geschichten aus 
dem Markus-Evangelium entdecken.
Freitag, 26.04. | Mk 4,30-34
Jesus erzählt Gleichnisse
Freitag, 24.05. | Mk 4,35-41                                                                                                   
Jesus bedroht den Sturm

Termine zum Vormerken
Am Sonntag, den 2. Juni haben wir 
mit Pfarrer Dr. Jean-Gottfried Mu-
tombo, Referent im oikos-Institut für 
Mission und Ökumene unserer Lan-
deskirche einen weiteren besonderen 
Gast im Gottesdienst.
Am Sonntag, den 9. Juni besucht uns 
wieder Christa Schaaf von der Shanti 
Leprahilfe Dortmund e.V. und stellt 
ihre Arbeit vor.
Am Sonntag, den 23. Juni um 10.00 
Uhr wollen wir Jubelkonfirmation fei-
ern und laden alle ein, die vor 60, 50 
und 25 Jahren in unserer Gemeinde 
konfirmiert wurden. Wenn Sie also zu 
den  Konfirmationsjahrgängen 1999, 
1974 und 1964 gehören, freuen wir 
uns auf Ihre Teilnahme. Ihre Partnerin-
nen und Partner, eventuelle Begleiter/
innen aus der Familie sind hierzu 
ebenfalls herzlich willkommen!

Kinderkino
Montag, 18.03. 16.00 Uhr
„Überflieger 2 – Das Geheimnis des 
großen Juwels“, FSK 0 Jahre
Montag, 15.04. 16.00 Uhr
„Winski und das Unsichtbarkeits-
pulver“, FSK 6 Jahre
Montag, 13.05 16.00 Uhr
„Leon und die magischen Worte“ 
FSK 5 Jahre
Alle aktuellen Infos entnehmen Sie 
bitte der Tageszeitung.

Frauenhilfe
Mittwoch, 06.03.   15.00 Uhr 
Weltgebetstag der Frauen – Palästina 
„… Durch das Band des Friedens“
Mittwoch, 03.04.   15.00 Uhr 
Sprichwörter aus der Bibel – Was 
können wir lernen, wo kommen 
unsere Redewendungen her?
Mittwoch, 08.05.   15.00 Uhr 
Christi Himmelfahrt – Kirche feiert

Sonnenblume
Mittwoch, 13.03.   20.00 Uhr 
Teilnahme „Schießen für Jedermann"–
Schießsportgruppe Balve (Realschule)
Mittwoch, 10.04.   19.30 Uhr 
Vorbereitung zum Gottesdienst am 
14.04, Ev. Gemeindehaus 
Mittwoch, 15.05.   18.30 Uhr 
Meditationsweg in Fröndenberg /Bau-
senhagen, Treffpunkt Aldi Parkplatz

Bibelgesprächskreis
im Ev. Gemeindehaus
Dienstag, 26.03.  20.00 Uhr
Dienstag, 30.04.  20.00 Uhr
Dienstag, 28.05.  20.00 Uhr



Angebote im
Gemeindehaus

Familiengottesdienst
jeden 4. Sonntag im Monat, 10.00 Uhr

Kinderkino
jeden 3. Montag im Monat,16.00 Uhr 

Katechumenen:
dienstags 16.30 - 17.30 Uhr

Konfirmanden:
donnerstags 16.30 - 17.30 Uhr

Jugendtreff „HomeZone“
dienstags 17.00 - 19.00 Uhr 

Gemeindepädagoge
Sven Körber
Tel. 0177 4110440 | sven.koerber@ekvw.de

Jugendreferentin
Doreen Wahl
Tel. 0170 4759870 | doreen.wahl@ekvw.de

Ev. Gemeindebüro
Hönnetalstraße 32 | 58802 Balve
Frauke Hamer
Tel. 0 23 75 55 79 | Fax 0 23 75 20 39 96
E-mail: ev.kirche.balve@t-online.de

Öffnungszeiten:
Dienstag und Donnerstag 
9.30 Uhr bis 11.30 Uhr
Mittwoch 15.30 Uhr bis 18.30 Uhr

Presbyteriumsvorsitz
Lars Beuter 0 23 75 93 86 944 

Ev. Kindergarten 
„Arche Noah“
Leiterin Anja Sanden
St. Johannesstraße 5 | Tel. 0 23 75 14 33
evkiga-archenoahbalve@web.de

Diakoniestation Balve/Menden
Tel. 0 23 75 93 85 33

Kontoverbindung
Ev. Kirchengemeinde Balve
IBAN DE84 4585 1020 0092 0212 45
BIC WELADED1PLB

Förderverein der evangelischen
Kirchengemeinde Balve e.V.
Vorsitzender Rüdiger Lenk
Tel. 02375 4901
IBAN DE 30 4585 1020 0090 0439 02

Hinweis auf das Widerspruchsrecht von Gemeindegliedern gegen die Veröffentlichung Ihrer Alters- 
und Ehejubiläumsdaten sowie der Amtshandlungsdaten in Gemeindebriefen.
Im Gemeindebrief „Sternenbote“ werden regelmäßig die Alters- und Ehejubiläen sowie kirchliche 
Amtshandlungen von Gemeindegliedern veröffentlicht. Sofern Sie mit der Veröffentlichung Ihrer Daten 
nicht einverstanden sind, können Sie Ihren Widerspruch schriftlich, mündlich oder auf anderem Wege 
bei der zuständigen Verwaltungsstelle im Gemeindebüro, Hönnetalstraße 32, 58802 Balve erklären.
Wir bitten, diesen Widerspruch möglichst frühzeitig, also vor dem Redaktionschluss, zu erklären, da 
ansonsten die Berücksichtigung Ihres Wunsches nicht garantiert werden kann. 
IMPRESSUM
Herausgeber Ev. Kirchengemeinde Balve | Redaktion Presbyterium der Gemeinde 
Satz Ulrike Knips | E-Mail spink-products@web.de | Fotos Kirchengemeinde und Privat
Druck Vorsmann Druck & Verlag | Auflage 1700 Stück | Nächster Redaktionsschluss 29. Apr. 2024

Frauenkreis Sonnenblume 
Astrid Boekholt Tel. 91 38 25
Andrea Milinewitsch Tel. 13 60

Ev. Frauenhilfe 
Klaudia Botschar  Tel. 20 40 70

Gruppe der Anonymen Alkoholiker 
jeden Donnerstag um 19.30 Uhr
Clemens Tel. 32 63   

Selbsthilfegruppe für Menschen mit 
Depressionen und Angstzuständen
14-tägig dienstags 19.00 Uhr 
 Tel. 0152 55 77 63 76

Ansprechpartner  
Kinder und 
Jugendliche

Erwachsene

Folgt uns!
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Pfarramtliche Verbindung mit der Ev. 
Kirchengemeinde Deilinghofen
Pfarrer Thomas Ehlert
Tel. 02372 6707 | ehlert@stephanus-kirche.de
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KINDER-FERIEN-KIRCHE in 
den Osterferien
Von Montag, den 25. März bis Mitt-
woch, den 27. März laden wir wieder 
zur KINDER-FERIEN-KIRCHE ein. Es 
gibt es ein buntes Programm für Kin-
der im Alter von 5 bis 11 Jahren. Wir 
treffen uns von 15.00 bis 17.00 Uhr im 
Ev. Gemeindehaus (Hönnetalstraße 
25, 58802 Balve) zu Spiel, Spaß, bibli-
schen Geschichten und gemeinsamen 
Singen. Die Tage stehen unter dem 
Thema „Mit Jesus unterwegs“. 

Angebote
für Familien und Kinder
Interessierte können sich bis Freitag, 
den 22. März im Gemeindebüro 
(Tel. 55 79) oder direkt bei unserer 
Jugendreferentin Doreen Wahl (Tel. 
0170 4759870) anmelden.  
Schon am Sonntag, den 24. März fei-
ern wir um 10.00 Uhr gemeinsam als 
Auftakt zur KINDER-FERIEN-KIRCHE 
einen Familiengottesdienst in der Ev. 
Kirche. Am Ostermontag, den 1. April 
laden wir alle Familien zu unserem 
Osterfrühstück um 9.00 Uhr ins Ge-
meindehaus ein.

Wir freuen uns auf viele, die 
Lust auf etwas Neues haben!

Am Sonntag, den 28. April feiern wir in unserer Gemeinde keinen normalen 
Gottesdienst, sondern laden von 10.00 bis 12.30 Uhr zur „Kirche Kunterbunt“ 
ins Ev. Gemeindehaus ein.

Was ist Kirche Kunterbunt?
Kirche Kunterbunt ist eine neue Ausdrucksform von Kirche für Familien. 
Wir laden alle ein: Kinder und ihre Eltern, auch Paten und Großeltern. 
Jede und jeder ist willkommen! Wir feiern gemeinsam mit allen Genera-
tionen am Sonntagvormittag – mehr als einen Gottesdienst. Hier entde-
cken Erwachsene und Kinder gemeinsam den christlichen Glauben neu.

Was erwartet euch?
Eine Aktiv-Zeit mit kreativen Stationen zu einem spannenden Thema. 
Eine Feier-Zeit mit kurzem, interaktiven Impuls, Gebeten und Liedern. 
Eine Essens-Zeit mit Gemeinschaft und Zeit für Gespräche und Aus-
tausch. Das wird richtig gut.



Gottesdienste
Wir laden ein.

An vielen Gottesdienstterminen sind Taufen möglich.
Das Gemeindebüro (Tel. 55 79) nimmt Anmeldungen entgegen.
Aktuelle Informationen finden Sie auch unter ev-kirche-balve.de

März
01.03. 10.30 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim mit Abendmahl
03.03. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
09.03.   15.00 Uhr Ök. Gedenkgottesdienst für Verstorbene 
   im Seniorenheim
10.03.  10.00 Uhr Musikalischer Gottesdienst mit Günter Brücker 
17.03.  10.00 Uhr Gottesdienst, Einführung des neuen Presbyt. + Empfang
24.03.  10.00 Uhr Familiengottesdienst 
   mit Start in die KINDER-FERIEN-KIRCHE  
28.03.  19.00 Uhr Gottesdienst zu Gründonnerstag mit Abendmahl 
29.03.  15.00 Uhr Gottesdienst zur Todesstunde Jesu mit Abendmahl 
30.03.  19.30 Uhr Gottesdienst in der Osternacht 
31.03.  6.00 Uhr Osterfrühgottesdienst in Deilinghofen 

April
01.04  9.00 Uhr Familiengottesdienst zu Ostermontag mit Frühstück
07.04.  10.00 Uhr Gottesdienst  
19.04.  10.30 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim mit Abendmahl
14.04.  10.00 Uhr Gottesdienst, vorbereitet mit der Sonnenblume, 
   mit Kirchcafé  
21.04.  10.00 Uhr Gottesdienst 
26.04.  19.30 Uhr Abendgottesdienst
28.04.  10.00 Uhr KIRCHE KUNTERBUNT – für Familien, für alle 

Mai
03.05.  10.30 Uhr Gottesdienst im Seniorenheim mit Abendmahl
05.05.  10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
09.05.  10.00 Uhr Gottesdienst zu Himmelfahrt 
   mit Pfarrerin Claudia Latzel-Binder 
12.05.  10.00 Uhr Gottesdienst 
19.05.  10.30 Uhr Gottesdienst zu Pfingsten in Deilinghofen
20.05.  11.00 Uhr Familiengottesdienst zu Pfingstmontag an der SGV-Hütte 
24.05.  19.30 Uhr Abendgottesdienst
26.05.  10.00 Uhr Familiengottesdienst    


